
Beschreibe das Bild so, wie du es jemandem beschreiben würdest, 
der das Bild nicht sieht. Beschreibe daher: Was sieht man im
Vordergrund? Was ist im Hintergrund zu sehen? Wie ist die
Stimmung? Welche Farben sind vor allem zu sehen? Gibt es
wichtige Details auf dem Bild?

Mache kurze Sätze ohne Ausschmückungen.

Erwähne nur, was auf dem Bild zu sehen sein soll. 
Nicht, was nicht zu sehen sein soll. (Keine Verneinungen)

Welchen Stil soll das Bild haben? Ist es ein Foto, ist es gemalt, ist es
im Comic-Stil? 

Menschen sind nicht so gut dargestellt? Versuche ein anderes Modell
oder einen anderen Stil. Vielleicht sieht es besser aus?

Check 
listE Künstliche Intelligenz (kurz KI) setzt

bestehende öffentliche Inhalte aus
dem Internet neu zusammen. 
Das kann rassistische oder
diskriminierende Bilder ergeben. 
Sei daher sehr aufmerksam und
frage dich, wie werden Menschen
dargestellt oder wie werden
Behinderungen dargestellt? 

WICHTIG

BILDER ERSTELLEN



1.Lernen mit Daten: KI-Modelle bekommen Millionen
von Bildern mit Beschreibungen (z. B. „Hund“, „Baum“,
„Auto“). Sie analysieren Muster: Formen, Farben,
Strukturen.

2.Rechenleistung: Es werden komplexe Rechenregeln
(sogenannte „Neuronale Netze“) genutzt, um diese
Muster zu verstehen und neu zu verknüpfen. Für diese
Rechenleistung wird viel Wasser, Strom und seltene
Rohstoffe verbraucht. 

3.Erkennen & Erfinden: KI-Modelle können Bilder
erkennen, indem sie diese mit “ihrem Wissen”
abgleichen und können feststellen „Das ist zu 90% ein
Fuchs!“ Sie können aber auch vorhandene Daten zu
einem neuen Bild kombinieren und ein „lila Einhorn auf
dem Mond“ erstellen. Sie haben aber keine eigene
Fantasie. 

So Arbeitet ein Bild-
Generator mit KI


